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Bei oder nach der Ernte finden Störche sehr viel leichter Futter.   Foto: Stephan Schienbein

Der Anblick war eindrucksvoll: Etwa 
drei Dutzend Weißstörche hatten 
sich Anfang der Woche auf einem 
Feld bei Niederweimar versammelt. 
Die Störche freuten sich über die 
gleichzeitigen Erntearbeiten des 
Landwirts, die ihre Suche nach 
Insekten, Regenwürmern und an- 
derem Futter deutlich erleichterte. 
Die Storchenversammlung zeigt, 
wie sehr sich die Population der 
streng geschützten Vogelart im 
Kreis durch Naturschutzmaßnah-
men, verändertes Zugverhalten 
und ehrenamtliches Engagement 
von Tierschützerinnen und 
Tierschützern erholt hat. Seit Ende 
der 1960er Jahre gab es hier lange 
keine brütenden Störche mehr.  
In ganz Deutschland waren die 
Vögel kurz vor dem Aussterben. 

Das erste Brutpaar mit drei 
Jungstörchen fand 2007 wieder in 
den Landkreis, nach Rauischholz-
hausen. Seitdem steigt die Anzahl 
der Tiere kontinuierlich: 2021 
brüteten im Kreis nach Beobach-
tungen des langjährigen Vogel-
schutzbeauftragten Winfried 
Kräling 52 Paare. Die Anzahl der 
flügge gewordenen Jungstörche 
stieg auf 118. 
Die meisten 
Störche im 
Landkreis nisten 
übrigens laut 
Kreisverwaltung 
an der Raden-
häuser Lache 
zwischen 
Amöneburg und 
Kirchhain.

Storchenversammlung
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Leichenfund bei Neustadt 

Spaziergänger haben am vergan-
genen Freitag eine Leiche in ei-
nem Waldstück bei Neustadt ent-
deckt. Die Polizei ermittelt nun 
Identität und Todesursache. 
Wie Polizeisprecher Martin Ahlich 
berichtete, befindet sich der Fund-
ort zwischen den beiden Neustäd-
ter Ortsteilen Speckswinkel und 
Momberg. Spaziergänger seien 
am Freitagnachmittag auf eine 
leblose Person aufmerksam ge-
worden, die in einem Bachlauf gut 
eineinhalb Meter unterhalb eines 
Waldweges lag. Daraufhin alar-
mierten die Spaziergänger die Po-
lizei per Notruf. Um die tote Per-
son zu bergen, mussten sich die 
Feuerwehren aus Speckswinkel 
und Neustadt ihren Weg durch Ge-
äst und Sträucher bahnen. 
Eine Obduktion soll nun feststel-
len, um wen es sich handelt und 
was die Todesursache ist. Mit Er-
gebnissen der gerichtsmedizini-
schen Untersuchung ist laut Ah-
lich nicht vor Anfang September 
zu rechnen. 

Gemälde als Schenkung 
Es ist 145 x 177 cm groß und hat 
nun dauerhaft seinen Platz im Er-
win-Piscator-Haus gefunden: das 
Gemälde „Krebs“ von Emö Simo-
nyi. Die ungarische Künstlerin hat 
es anlässlich ihres 80. Geburtsta-
ges der Universitätsstadt Marburg 
geschenkt – wegen ihres besonde-
ren Bezugs zu Stadt und Marbur-
ger Sommerakademie. 
„Emö Simonyis Kurse zur Porträt- 
und Aktmalerei gehören bis heute 
zu den ‚Zugpferden‘ der Marbur-
ger Sommerakademie“, sagte 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
während der feierlichen Enthül-
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Charlotte Brixius löst Tom Leber als Koordinator 
für das Projekt „Gemeinsam geht alles besser“ 
ab.   Foto: Hannah Görzel, Stadt Marburg

Ein zentraler Kritikpunkt der Gegner des Mar-
burger Mobilitätskonzepts Move 35 ist die 
Bürgerbeteiligung. „Der Oberbürgermeister 

und Stadtrat Kopatz meiden die Bürgerbeteili-
gung wie der Teufel das Weihwasser“, sagt etwa 
der CDU-Fraktionsvorsitzende Jens Seipp. Im 
von der konservativen Opposition im Stadtpar-
lament angestrengten Bürgerbegehren wird da-
her nicht nur die vollständig neue Bearbeitung 
der Maßnahmen durch ein Planungsbüro gefor-
dert, sondern auch eine „breite Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger“ – mit Bürgerversamm-
lungen, die alle zwei Monate in allen Stadtbezir-
ken Marburgs während des erneuten Erarbei-
tungsprozesses stattfinden.  
Dagegen ist Soziologieprofessor Tobias Escher 
(Uni Düsseldorf) davon überzeugt, dass sich der 
Streit so nicht lösen lässt: „Der Konflikt wäre 
nicht durch eine andere Art der Bürgerbeteili-
gung verhindert worden“, sagt der unabhängige 
Experte: „Das ist ein gesellschaftlicher Konflikt.“ 
Escher hat sich viel mit Verkehrswende und Bür-
gerbeteiligung beschäftigt. Derzeit leitet er ein 
vom Bundesforschungsministerium gefördertes 
Projekt, bei dem die Wirkung von Beteiligungs-
prozessen auf die Qualität von politischen Ent-
scheidungen zum Thema nachhaltige Mobilität 
untersucht wird. Unter die Lupe genommen wird 
dabei – neben Verkehrswende-Projekten in Ham-
burg-Altona, Hamburg-Ottensen, Offenburg und 
Wuppertal – auch die Bürgerbeteiligung zu Move 
35 in Marburg.  
Sein Urteil über die seit mehr als zwei Jahren 
andauernde Bürgerbeteiligung in der Universi-

tätsstadt ist: „Die Stadt hat sehr viel, sehr früh, 
sehr umfassend und sehr vielfältig beteiligt.“ Sie 
habe auch darauf geachtet, dass nicht nur Men-
schen mit höherem Einkommen, höherer Bildung 
und die üblichen Engagierten dabei sind. So wur-
den 700 zufällig ausgewählte Bürger zu den 
Workshops eingeladen. „Das heißt nicht, dass 
der Prozess vollkommen fehlerfrei war oder dass 
es keine Kritikpunkte im Detail gibt“, sagt Escher. 
Marburg gehöre jedoch zu den Kommunen mit 
einer aufwändigen Bürgerbeteiligung, die sich 
viel Mühe gegeben hätten.  
Der Forscher sieht das Problem an einer ande-
ren Stelle: „Bürgerbeteiligung finden immer alle 
gut.“ Wenn mehr Bürgerbeteiligung gefordert 
werde, steht dahinter aber oft nur die Hoffnung, 
doch noch die eigene Meinung durchsetzen zu 
können. Dass es dabei wirklich eine einvernehm-
liche Lösung geben könne, hält er für unwahr-
scheinlich. Zudem gebe es ja auch Beteiligte, 
denen Move 35 nicht weit genug gehe: „Das ist 
ein Straßenverteilungskonflikt“, der durch die 
Topographie Marburgs noch verschärft werde, 
erklärt der Forscher. Deshalb löse doppelt so 
viel Bürgerbeteiligung den Konflikt nicht.  
Und warum haben so viele Menschen das Ge-
fühl, vorher nicht am Zustandekommen von Mo-
ve 35 beteiligt worden zu sein?  Soziologiepro-
fessor Tobias Escher nennt es das „Beteiligungs-
paradox“: Am Anfang gibt es ganz viele 
Möglichkeiten für die Bürgerinnen und Bürger, 
sich zu beteiligen, aber es kommen nur wenige. 
Und erst, wenn die Entscheidung gefallen ist, 
wollen alle mitreden: „Wenn es eigentlich zu 
spät ist, wachen die Menschen auf.“  
Zudem sei die Verkehrswende natürlich „ein 
Stück weit eine Zumutung“. Es gebe viel Zu-
stimmung, wenn es allgemein um nachhaltige 
Mobilität gehe. Es sei klar, dass mehr Wege zu 
Fuß, mit dem Rad und mit Bussen und Bahnen 
erledigt werden müssten. „Aber in dem Moment, 
wo es konkret wird, wo es um die Parkplätze vor 
der Haustür, Höchstgeschwindigkeiten oder die 
höheren Parkgebühren geht, gibt es vielerorts 
Widerstand. Das ist der Grundkonflikt“, sagt 
Escher. Jetzt könne man durchaus noch einmal 
informieren und zum Beispiel versuchen, die Be-
denken der Einzelhändler zu zerstreuen.  
Aber grundsätzlich wolle die Stadt Marburg bis 
2030 klimaneutral werden. Mit diesem Verspre-
chen sei der Oberbürgermeister gemeinsam mit 
Grünen und der Klimaliste angetreten. Daher sei 
die grundsätzliche Frage, ob man mehr oder we-
niger Verkehrswende wolle, nach der Bürgerbe-
teiligung nur politisch zu lösen.  
Nun sei der politische Beschluss zu Move 35 von 
der Stadtverordnetenversammlung am 21. Juli 
im Prinzip gefallen: „Das ist eine demokratische 
Entscheidung“, so Escher: „Aber mit dieser Ent-
scheidung sind viele nicht zufrieden.“ Immerhin, 
so seine Erfahrung: Wenn Straßen tatsächlich 
umgebaut oder gesperrt  würden, beruhige sich 
die Stimmung oft wieder: „Wenn es so weit ist, 
sehen die Menschen, dass es eigentlich nicht so 
schlimm ist.“                                             Gesa Coordes

Unterschriftensammlung für das Bürger- 
begehren gegen Move 35.   Foto: Gesa Coordes

Das Beteiligungs-Paradox 
„Der Konflikt um Move 35 ist nur politisch zu lösen“
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lung des großformatigen Gemäl-
des der Künstlerin im Erwin-Pisca-
tor-Haus. Mit ihrem Geschenk 
möchte die international renom-
mierte und vielfach ausgezeichne-
te Künstlerin ihre Verbundenheit 
mit Marburg zum Ausdruck brin-
gen und an die vielen Freund-
schaften erinnern, die sie in fast 
30 Sommern in der Universitäts-
stadt geschlossen hat. 
Seit 1995 ist die in München le-
bende Künstlerin auch als Dozen-
tin an der Marburger Sommeraka-
demie tätig. Als Lehrerin legt die 
Künstlerin großen Wert auf das 
Naturstudium, denn gekonnt Ab-
strahieren sei letztlich nur von 
Dingen möglich, die genau ge-
kannt und beherrscht werden. 
Stadtrat Roland Stürmer, der eng 
mit der Künstlerin befreundet ist, 
verlas eine  Botschaft von Simo-
nyi, die krankheitsbedingt verhin-
dert war. Darin teilte sie ihre Erin-
nerungen an die „historische, zau-
berhafte Stadt“ Marburg, in der 
ihr die Kursteilnehmer über die 
Jahre hinweg viel zurückgegeben 
hätten.  

Gemeinsam in Bewegung 
„Gemeinsam geht alles besser“ – 
das ist nicht nur eine wichtige Bot-
schaft, sondern auch der Name ei-
nes Projekts im Zusammenhang 
mit der städtischen Bewegungs- 
und Gesundheitsförderung. Ehren-
amtliche „Bewegungspat*innen“ 
gehen regelmäßig mit älteren 
Menschen spazieren, damit diese 
in Bewegung bleiben und Isolation 
vorgebeugt wird. Charlotte Brixius 
hat nun die Koordination für das 
Projekt übernommen. 
Vor allem isoliert lebende ältere 
Menschen sollen von dem städti-
schen Projekt profitieren: Ehren-
amtliche werden an Seniorinnen 
und Senioren vermittelt, um diese 
bei regelmäßigen Spaziergängen 
zu begleiten – und sie nicht nur in 
Bewegung, sondern auch in Gesell-
schaft zu bringen. Bereits seit März 

2021 koordinieren die städtischen 
Fachdienste Sport und Gesunde 
Stadt das Projekt. Inzwischen gibt 
es fast 30 Patenschaften, die re-
gelmäßig unterwegs sind. 
Bei einem Sommerfest für die Eh-
renamtlichen, Senioren und Koo-
perationspartner wurde jetzt der 
bisherige Koordinator Tom Leber 
verabschiedet und Charlotte Bri-
xius als Nachfolgerin vorgestellt. 
Menschen, die sich für das Projekt 
interessierten oder auch selbst ei-
ne Patenschaft übernehmen 
möchten, können sich melden per 
Mail an bewegung@marburg-
stadt.de. Weitere Informationen 
gibt es unter www.marburg.de/kom- 
bine_bewegungspatenschaften. 

Arbeitsstipendium  
für Künstlerin 

Die Künstlerin Susanne Dilger er-
hält von der Stadt Marburg ein Sti-
pendium zur Unterstützung ihrer 
künstlerischen Praxis. Im Rahmen 
der Sommerakademie hat sie sich 
mit ihrem Mentor Michael Volk-
mer getroffen, um sich über ihre 
Vorhaben bis zum Ende des Jah-
res auszutauschen. 
Die freischaffende Künstlerin und 
Dozentin der Kunstwerkstadt Mar-
burg wurde von einer Jury ausge-
wählt – bestehend aus Mitarbei-
terinnen des Fachdienstes Kultur 
und Künstler Michael Volkmer als 
fachkundigen Berater. 
Bereits 2017 wurde Dilger für ihr 
Fotoprojekt „Männer in Kleidern“ 
mit dem Gleichberechtigungs-
preis ausgezeichnet. Dilger schaut 
auf eine langjährige Ausstellungs-
praxis zurück: Vor Corona war sie 
etwa 2019 auf der Arte Laguna in 
Venedig, auf dem Frauenfilmfesti-
val in Dortmund und auf der Gien-
nale in Gießen vertreten. 
Das Arbeitsstipendium der Stadt 
umfasst eine finanzielle monatli-
che Unterstützung in Höhe von 
1000 Euro über einen Zeitraum 
von sechs Monaten. So hat die 

Künstlerin bis zum Ende des Jah-
res Zeit, sich voll und ganz auf ihre 
künstlerische Arbeit zu konzen-
trieren. Geplant sind ein „Bilder-
buch“ mit Bildern und Texten so-
wie verschiedene Arbeiten, die 
Dilger gerne zu Beginn des näch-
sten Jahres in einer öffentlichen 
Ausstellung zeigen möchte. Au-
ßerdem soll es im September oder 
Oktober diesen Jahres „Stadtteil-
Residencies mit experimentellem 
Charakter“ geben.  

Internationale  
Fledermausnacht 

Vampire, Halloween und Horror-
filme: Bei Fledermäusen denken 
viele Menschen an Unheimliches. 
Dabei sind die Fledertiere alles an-
dere als gruselig. Zur 27. Interna-
tionalen Batnight am 26. und 27. 
August kann man die Tiere bun-
desweit bei vielen regionalen NA-
BU-Veranstaltungen erleben und 
ihre Flugkünste in der Dämme-
rung beobachten. NABU-Gruppen 
informieren über die Lebensweise 
der faszinierenden Tiere, machen 
auf Nachtwanderungen ihre hoch-
frequenten Rufe mit sogenannten 
Bat-Detektoren hörbar, bieten Ba-
stelaktionen für die ganze Familie 
an und zeigen, wie jeder die flie-

genden Säugetiere aktiv schützen 
kann. 
Die europaweite Batnight soll hart-
näckige Vorurteile gegenüber den 
„Kobolden der Nacht“ abbauen 
und auf deren schwierige Situa-
tion aufmerksam machen. „Unse-
re heimischen Fledermäuse bei-
ßen nicht und saugen kein Blut – 
sie fressen ausschließlich Insek-
ten“, erklärt NABU-Fledermausex-
pertin Petra Gatz. „Probleme be-
reitet ihnen das Insektensterben, 
das sich negativ auf die Bestände 
auswirken könnte. Sie leiden au-
ßerdem stark unter Wohnungs-
not.“ Durch die Sanierung alter 
Gebäude und das Abholzen von al-
ten Bäumen fänden Fledermäuse 
immer weniger Unterschlupf, so 
Gatz. Von den 25 in Deutschland 
heimischen Arten sind drei akut 
vom Aussterben bedroht. Vier Ar-
ten gelten als stark gefährdet und 
weitere drei als gefährdet. 
In Marburg findet eine von der 
Stadt organisierte Fledermaus-
Exkursion am Samstag, 26.8., um 
20 Uhr statt. Treffpunkt ist die Fle-
dermaus-Informationstafel am 
Hirsefeldsteg auf der Seite der Ju-
gendherberge. Die Teilnahme ist 
kostenlos und erfordert keine An-
meldung. 
 

 kro/LB

Viele Gäste waren zur Enthüllung des Gemäldes von Emö Simonyi 
gekommen und ließen es auf sich wirken.   Foto: Georg Kronenberg
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rdinator 
esser“ Der Künstler Michael Volkmer und die Künstlerin Susanne Dilger trafen  

sich zum kollegialen Austausch.   Foto: Simone Batz, Stadt Marburg
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Wer mit seiner schriftlichen 
Bewerbung überzeugt hat, 
wird in aller Regel zu einem 

Vorstellungsgespräch eingeladen. 
Damit dies ebenfalls überzeugend 
wird, gilt es die eigene Nervosität 
zu überwinden, möglichst selbst-
sicher aufzutreten, und auf kniffli-
ge Fragen der Personalverant-
wortlichen die richtigen Antwor-
ten parat zu haben. Dann klappt es 
auch mit der Ausbildungsstelle. 
Die Grundlage für ein gutes Vor-
stellungsgespräch ist eine gute 
Vorbereitung, in die Bewerberin-
nen und Bewerber ausreichend 
Zeit stecken sollten. Schließlich 
geht es um nicht weniger, als sich 
im rechten Licht zu präsentieren 
und Werbung für die eigene Per-
son zu machen. Das fängt mit der 
Wahl der angemessenen Kleidung 
für das Vorstellungsgespräch an. 
Kommunikationsfähigkeit, eine 
selbstbewusste Körpersprache 
und Wissen über das Ausbildungs-

unternehmen gehören ebenfalls 
dazu. 
Es ist die Aufgabe der Personal-
verantwortlichen, im Interview 
herauszufinden, ob der Bewerber 
oder die Bewerberin zum Unter-
nehmen passt und gewinnbrin-
gend eingesetzt werden kann.  
Sich zuvor Fragen zu überlegen, 
die ein Ausbildungsbetrieb stellen 
könnte, ist oft nicht leicht für  
Jugendliche, die zum ersten Mal 
ein Vorstellungsgespräch durch-
laufen. 
Hier unterstützen die Berufs- 
beraterinnen und Berufsberater 
der Marburger Arbeitsagentur.  
In einem persönlichen Beratungs-
gespräch können sich Jugend- 
lichen gemeinsam mit dem Be-
rufsberater auf diese Situation 
vorbereiten. 
Um sich vorab Informationen über 
den Ausbildungsbetrieb einzu- 
holen, hilft oft ein Blick auf die  
Homepage der Firma oder auch  
in die gängigen Portale der Ar-
beitsagentur für Jugendliche, um 
Auskünfte für Ausbildungsberufe 
zu erhalten. Gute anschauliche  
Informationen liefern beispiels-
weise: BerufeNet unter berufe-
net.arbeitsagentur.de, BerufeTV 
unter www.berufe.tv oder Planet-
Beruf unter www.planet-beruf.de. 
Wenn es dann soweit ist, sollten 
die Jugendlichen ihre Unterlagen, 
etwa die Bewerbung und das Ein-
ladungsschreiben, zum Vorstel-
lungsgespräch nicht vergessen. 
Rechnen sollte man etwa mit die-
sen Fragen im Vorstellungsge-
spräch: 

Beim Vorstellungsgespräch gilt es die eigene Nervosität zu überwinden 
und möglichst selbstsicher aufzutreten.   Foto: Pexels/Fauxels
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Der richtige Auftritt  
Tipps zur Vorbereitung auf das Vorstellungsgespräch
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• Warum haben Sie sich für diesen 
Beruf entschieden? 
• Welche Interessen und Fähigkei-
ten bringen Sie für Ihren Wunsch-
beruf mit? 
• Was wissen Sie bereits über  
den angestrebten Beruf? 
• Warum bewerben Sie sich gera-
de bei unserem Betrieb? 
• Was erwarten Sie von der Aus-
bildung? 
• Was wissen Sie über unser Un-
ternehmen? 
• Warum möchten Sie eine Aus-
bildung bei uns absolvieren? 
• Was sind/waren Ihre Lieblings- 
fächer in der Schule? 
• Welche Interessen und Hobbys  
haben Sie? 
• Engagieren Sie sich im Verein 
oder in anderen Organisationen? 
 
Je sorgfältiger Jugendliche sich 
vorbereiten und die Antworten 
überlegen, umso überzeugender 
können sie sich im Gespräch dar-
stellen und auch besser eigenen 
Stärken herausstellen. Wer zeigt, 
dass er sich die Berufswahl und 
die Bewerbung für die Ausbil-
dungsstelle gut überlegt hat, hin-
terlässt einen guten Eindruck bei 
dem Ausbildungsbetrieb. 
Eine wichtige Rolle spielen auch 
die „Soft Skills“, die immer mehr 
im Fokus von Personalverantwort-
lichen sind. Damit sind all jene 
Charaktereigenschaften und Fä-
higkeiten gemeint, die mit der 
Persönlichkeit zu tun haben, und 
zeigen können, ob ein Bewerber 
oder eine Bewerberin in das Un-
ternehmen passt. Es geht um so-
ziale Kompetenzen, die über das 
fachliche Rüstzeug hinausgehen. 
Beispiele sind Lernbereitschaft, 
Offenheit, Interesse und Motiva-
tion, Teamfähigkeit, Gewissenhaf-
tigkeit, Pflichtbewusstsein, Zuver-
lässigkeit, Problemlöse-Fähigkeit, 
mitunter auch technisches oder 
soziales Verständnis. 
Und auch Pünktlichkeit gehört  
dazu. Wer etwa zu spät zu einem 
Vorstellungsgespräch erscheint, 
hätte sich die ganze Mühe für  
die Vorbereitung wahrscheinlich 
gar nicht machen müssen. Da hilft 
es dann auch nichts mehr, wenn 
man sagt, dass der Bus ausgefal-
len sei. 
Fazit: Eine gute durchdachte Be-
werbung bringt viele Chancen, 
lässt Personalverantwortliche auf- 
merksam werden und führt mit  
etwas Glück zum angestrebten 
Ausbildungsvertrag. 
Kein Jugendlicher sollte sich sei-
ne Chancen verbauen, nur weil  
die Bewerbung nicht stimmig ist 
oder weil die Vorbereitung für  
das Vorstellungsgespräch nicht 
ausreichend war. Tatkräftige Un-

terstützung gibt es bei der Berufs-
beratung der Arbeitsagentur. 
 

pe/kro
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Infos zur Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Marburg 
und eine Liste der offenen Aus-
bildungsstellen im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf gibst es 
hier: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
marburg/berufsberatung
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Aktuell sind bundesweit noch 
rund 228.000 gemeldete 
Ausbildungsstellen unbe-

setzt. Jugendliche haben also 
auch jetzt noch eine große Aus-
wahl an freien Ausbildungsplät-
zen. Nicht alle jungen Menschen 
profitieren allerdings in gleichem 
Maße von den Chancen am Aus-
bildungsmarkt. Noch immer ver-
lassen zu viele junge Menschen 
die Schule ohne eine konkrete An-
schlussperspektive. Obwohl ihnen 
theoretisch viele Ausbildungsan-
gebote zur Verfügung stehen, 
sind zahlreiche Jugendliche ohne 
Berufsabschluss arbeitslos ge-
meldet und auf der Suche nach ei-
ner Helferstelle. Im Juli waren das 
183.000 arbeitslose unter 25-Jäh-
rige. Von den 117.000 gemeldeten 
Jugendlichen, die aktuell noch auf 
der Suche sind, haben außerdem 
mehr als ein Drittel bereits in den 
letzten fünf Jahren nach einem 
Ausbildungsplatz gesucht. Grün-
de dafür können unter anderem 
die falsche Berufs - oder Studien-
wahl, fehlende Schulabschlüsse 
oder persönliche Gründe sein, die 
zu einem vorzeitigen Ende der 
Ausbildung oder des Studiums ge-
führt haben. 
Die Arbeitsagentur unterstützt 
junge Menschen und Unterneh-
men mit unterschiedlichen För-
derangeboten, damit ein Berufs-
abschluss am Ende gelingt. 
Hier eine Übersicht über die För-
derangebote: 
 
Assistierte Ausbildung (AsA) 
Die Assistierte Ausbildung hilft 
jungen Menschen, einen passen-
den Ausbildungsplatz zu finden 
und abzuschließen. Das Angebot 
beinhaltet unter anderem Stütz- 
und Förderunterricht, mit dem 
Sprach- und Bildungsdefizite ab-

gebaut und fachtheoretische In-
halte gefestigt werden können, 
sozialpädagogische Begleitung, 
Unterstützung bei der Prüfungs-
vorbereitung oder in Krisensitua-
tionen. Auch Unternehmen wer-
den bei der Verwaltung, Organisa-
tion und Durchführung der 
Ausbildung oder der Einstiegs-
qualifizierung unterstützt. Dazu 
stellt die BA Unternehmen und 
Auszubildenden eine Ausbil-
dungsbegleitung als feste An-
sprechperson zur Seite. 
 
Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme (BvB) 
Eine Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme kommt für nicht 
mehr Schulpflichtige in Frage und 
hilft jungen Menschen, wenn sie 
noch nicht wissen, welcher Beruf 
zu ihnen passt. Sie lernen ver-
schiedene Berufsfelder und unter-
schiedliche Betriebe kennen und 
können so herausfinden, welcher 
Beruf der richtige sein könnte. Auf 
dieselbe Weise kann eine BvB 
auch helfen, wenn junge Men-
schen eine Ausbildung abgebro-
chen haben und nach neuen Mög-
lichkeiten suchen. 
 
Einstiegsqualifizierung (EQ) 
Eine Einstiegsqualifizierung ist 
ein sozialversicherungspflichtiges 
Langzeitpraktikum und stellt eine 
Brücke in eine betriebliche Be-
rufsausbildung dar. Arbeitgeber, 
die junge Menschen im Rahmen 
einer betrieblichen Einstiegsqua-
lifizierung einstellen, erhalten Zu-
schüsse zur Praktikumsvergütung 
zuzüglich eines pauschalierten 
Anteils am Gesamtsozialversiche-
rungsbeitrag. Unternehmen ler-
nen durch die Einstiegsqualifizie-
rung potenzielle Auszubildende 
kennen. Die jungen Menschen ler-

Ausbildungschancen 
Fördermöglichkeiten der Agentur für Arbeit

Die Assistierte Ausbildung beinhaltet unter anderem Stütz- und 
Förderunterricht.   Foto: Pexels/Mart Production

Ausbildung & Beruf
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Es muss nicht immer ein Studi-
um sein: Angesichts des Fach-
kräftemangels sind Auszubil-

dende branchenübergreifend ge-
sucht. Aktuell gibt es deutlich 
mehr Ausbildungsstellen als Be-
werber und Bewerberinnen.  
Wie stark die Zahl der Auszubil-
denden sich in den letzten Jahr-
zehnten verändert hat, zeigt eine 
Auswertung des Statistische Bun-
desamts: 2021 gab es in Deutsch-
land weit mehr als doppelt so viele 
Studentinnen und Studenten (2,9 
Millionen) wie Auszubildende (1,3 
Millionen). Auf 10 Studierende ka-
men somit 4,3 Auszubildende. 
1950, im früheren Bundesgebiet, 
war das Verhältnis noch ein völlig 
anderes: Auf 10 Studierende ka-
men 75,5 Auszubildende. 971.000 
Menschen machten damals eine 
Ausbildung, wohingegen nur 129 
000 Personen für ein Studium 
eingeschrieben waren. 
Dies ist sicher auch ein Erfolg der 
Bildungspolitik, die die Durchläs-
sigkeit des Bildungssystems deut-
lich erhöht hat. 
Das duale Ausbildungssystem mit 

seiner engen Verzahnung von 
Theorie und Praxis galt traditio-
nell als Flaggschiff des deutschen 
Bildungssystems. Viele Jahre war 
die Nachfrage nach Ausbildungs-
plätzen größer als das Angebot - 
Stichwort „Lehrstellenmangel“. 
Mittlerweile wird es jedoch für 
Ausbildungsbetriebe zunehmend 
schwieriger, ihre Ausbildungsstel-
len zu besetzen; zum einen, da we-
gen der demografischen Entwick-
lung weniger junge Menschen die 
Schule verlassen, zum anderen, 
da vielen ein Studium attraktiver 
erscheint. In den ersten Jahrzehn-
ten der Bundesrepublik war die 
Zahl der Auszubildenden fast un-
unterbrochen gestiegen: von 
970.900 im Jahr 1950 auf 
1.831.500 im Jahr 1985. Seit die-
sem historischen Höchststand ist 
sie überwiegend rückläufig. Zum 
Jahresende 2021 befanden sich 
1.255.400 Personen in der dualen 
Berufsausbildung. Das waren 14 
Prozent weniger als noch zehn 
Jahre zuvor und sogar 31,5 Pro-
zent weniger als 1985. 

pe/kro

Rückläufige Zahlen 
Entwicklung auf dem Ausbildungsmarkt

tz- und 

Auf 10 Studierende kamen 2021 4,3 Auszubildende.   Foto: Gerd Altmann/Pixabay

nen die entsprechende Ausbil-
dung kennen und können ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen so-
wie ihre Potenziale entdecken. 
 
Außerbetriebliche Berufsausbildung 
(BaE) 
Im Rahmen einer außerbetriebli-
chen Ausbildung wird jungen 
Menschen, die auch mit ausbil-
dungsfördernden Leistungen (z. 
B. Assistierte Ausbildung) nicht in 
einem Betrieb ausgebildet werden 
können, ein Ausbildungsab-
schluss ermöglicht. Die Ausbil-
dung findet bei einem Bildungs-
träger statt, der von der BA be-
auftragt wird. Die BaE wird in zwei 
Modellen angeboten: In den Werk-
stätten des Bildungsträgers (inte-
grative Form) oder in Kooperation 

mit einem anerkannten Ausbil-
dungsbetrieb (kooperative Form). 
Bei beiden Modellen wird ein mög-
lichst frühzeitiger Übergang in ei-
ne betriebliche Ausbildung ange-
strebt. 

pe 

Ausbildung & Beruf

Infoadressen: 
 
Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Marburg: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
marburg/berufsberatung 
Arbeitgeberservice der Mar-
burger Agentur für Arbeit: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
marburg/unternehmen/arbeitge-
berservice
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Seit einigen Jahren vergrößert 
sich die Lücke zwischen der 
Anzahl an angebotenen Aus-

bildungsplätzen und der von Aus-
bildungssuchenden. Laut Statisti-
ken der Bundesagentur für Arbeit 
haben Ausbildungssuchende gute 
Chancen, eine Stelle zu finden. 
Den Wunschberuf auszuwählen 
und die passende Ausbildungs-
stelle zu finden, ist jedoch nicht 
immer einfach. Hier eine Auf- 
listung von Suchportalen, Info-
Websits und und Künstliche Intel-
ligenzen, die dabei helfen können: 
 
• Einen Überblick über Ausbil-
dungsberufe verschafft die Bun-
desagentur für Arbeit. Neben In-
formationen bietet die Website 
ein Suchportal an. Mithilfe ver-
schiedener Kriterien wie Ort, Ent-
fernung können hier spezifische 
Ausbildungsstellen im Umkreis 
gefunden werden. 
www.arbeitsagentur.de/jobsuche/?an-
gebotsart=4 

• Ausbildungsplatzsuchende, die 
ihren exakten Traumjob noch nicht 
gefunden haben, aber ein Berufs-
feld haben, dass sie interessiert, 
können sich auf der Website der 
Arbeitsagentur außerdem inspi-
rieren lassen. Dafür müssen sie ei-
nen Ausbildungsberuf angeben 
und die Website zeigt ihnen dar-
aufhin an, in welche Berufe andere 
daraus gewechselt sind und wel-
che Kompetenzen und Verdienst-
aussichten es in den Jobs gibt. 
web.arbeitsagentur.de/sete/inspirie-
ren/inspirieren 
• Generelle Informationen über 
eine Ausbildung und den Weg da-
hin bietet das Bundesinstitut für 
Berufsbildung an. Der „Berufe-Na-
vi.de“ des Bundesinstituts bietet 
dabei auch eine bundesweite  
Suche für Ausbildungsberufe an, 
die nach eigenen Ortswünschen 
strukturiert werden kann. Darauf-
hin werden die lokalen Angebote 
in dem gesuchten Ausbildungsbe-
ruf aufgezeigt. 

Auf einen Klick 
Online Portale mit Infos zu Ausbildungsberufen

Auf zahlreichen Portalen gibt es gute Hilfen bei der Berufswahl 
und Ausbildungsplatzsuche.   Foto: pexels/Peter Olexa

Ein Klassiker ist das Suchportal der Arbeitsagentur.   Foto: Screenshot

Ausbildung & Beruf
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www.berufenavi.de/ausbildungssuche 
• Zudem wird auf der Website des 
Bundesinstituts über Berufsaus-
bildungsvorbereitungs-Angebote 
aufgeklärt. Das schließt umfas-
sende sozialpädagogische Unter-
stützung ein. 
www.bibb.de/de/682.php 
• Neben weiteren Informationen 
findet sich auf der Website des 
Bundesinstituts ein übersichtli-
ches FAQ zu Fragen vor und wäh-
rend der Ausbildung. 
www.bibb.de/de/757.php 
• Die privaten Websites monster.de 
und ausbildungsstelle.com bieten 
ebenfalls ein bundesweites Such-
Tool an, bei dem Kriterien wie der 
Ort individuell angepasst werden 
können. 
• Zudem präsentiert die Website 
ausbildungsstelle.com den „AI-Zu-
bee“: eine Künstliche Intelligenz, 
die Fragen der Ausbildungssu-
chenden beantwortet. 
www.ausbildungsstelle.com 
• Um freie Lehrstellen im Hand-
werk zu finden, gibt es den „Lehr-
stellenradar“. Diese Onlinesuche 
wurde im Auftrag der deutschen 
Handwerkskammer entwickelt und 
lässt sich ebenfalls individuell 
nach Ort und Umkreis einstellen. 
www.lehrstellen-radar.de 
• Wenn du dir noch nicht ganz si-
cher bist, welcher Beruf im Hand-
werk zu dir passt, hat „Das Hand-
werk“ ein passendes Suchtool  
für dich: den „Berufe-Checker“. 
Nach ein paar Klicks, unterhältst 
du dich mit einem Chatbot per 
WhatsApp, der dir fünf Fragen 
stellt. Nachdem du diese beant-
wortet hast, werden dir fünf zu 
deinen Vorlieben passende Berufe 
samt Links zu deren Beschreibung 
vorgeschlagen. 
www.handwerk.de/infos-zur-ausbil-
dung/berufe-checker-bot 
• Die Beschreibungen der ver-
schiedenen Berufe hat das „Das 
Handwerk“ auch alphabetisch 
aufgelistet. Hier kannst du dir ei-
nen Überblick verschaffen. Wenn 
du die Berufe anklickst, erscheint 

eine Art Steckbrief des Berufs mit 
Informationen über die jeweilige 
Dauer der Ausbildung, Vergütung, 
die Voraussetzungen und die In-
teressen, die zu dem Beruf pas-
sen. 
www.handwerk.de/infos-zur-ausbil-
dung/ausbildungsberufe-z 
• Wenn du hingegen eine Ausbil-
dung im Bereich Industrie und 
Handel suchst, kann dir die bun-
desweite IHK-Lehrstellenbörse 
weiterhelfen. Verantwortlich für 
die Inhalte sind die jeweils örtlich 
zuständigen Industrie- und Han-
delskammern. 
www.ihk-lehrstellenboerse.de 
• Die Websites der heimischen In-
dustrie- und Handelskammer bie-
ten jedoch auch eigene Suchpor-
tale und Informationen an. Zum 
Beispiel ist der „IHK-Ausbildungs-
atlas“ ein Verzeichnis von Ausbil-
dungsbetrieben im Kammerbezirk 
der IHK-Kassel-Marburg. 
www.ihk.de/kassel-marburg/hauptna-
vigation/ausbildung-und-weiterbil-
dung/berufsorientierung/ihk-ausbil-
dungsatlas-4290658 
• Antworten auf die Fragen von 
Ausbildungsplatzsuchenden las-
sen sich ebenfalls auf der Website 
der IHK-Kassel-Marburg finden. 
Infos zu den Themen Vergütung 
oder Ausbildung mit Behinderung 
hat die IHK unter „Ausbildung von 
A-Z“ aufgeschlüsselt. 
www.ihk.de/ kassel-marburg/hauptna-
vigation/ausbildung-und-weiterbil-
dung/ausbildung/ausbildung-abc 
• Zudem hat die IHK-Kassel-Mar-
burg eine eigene Website für Aus-
bildungssuchende, die ihre Suche 
sehr spät starten. Diese heißt 
„Last Call – jetzt noch schnell be-
werben und #KarriereMitLehre 
starten!“ Bis in den Dezember hin-
ein könnten die Suchenden hier 
noch für das laufende Ausbil-
dungsjahr fündig werden. 
www.ihk.de/kassel-marburg/hauptna-
vigation/ausbildung-und-weiterbil-
dung/ausbildung/last-call-ausbildungs-
inititive/artikel-5252200 

leo

ufswahl 

Im Berufe-Navi kann man sich orientieren und auch konkrete 
Ausbildungsangebote suchen.   Foto: Screenshot

Ausbildung & Beruf
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Für die jüngeren Generationen 
sind Glück und Erfüllung im 
Beruf wichtig. Der vielfach 

propagierte Weg ins Studium 
passt nicht immer. Ein ehemaliger 
Student berichtet, warum er erst 
mit der Ausbildung im Handwerk 
sein Glück gefunden hat. Er ist da-
mit in guter Gesellschaft: Eine 
Studie belegt, gerade Menschen 
mit Abitur sind im Handwerk be-
sonders erfüllt. 
Fin Clas Classen studierte Grafik-
design in Flensburg. Doch so recht 
identifizieren konnte er sich mit 
seinem Studium nicht. Deshalb 
fasste er mit Anfang 30 den Ent-
schluss, das Studium abzubre-
chen und eine Ausbildung zum 
Tischler zu beginnen. Im August 
2019 startete er mit der Ausbil-
dung bei Tischlermeister Christi-
an Schäfer neu durch. Besonders 
gefällt ihm an seinem neuen Be-
ruf, Sachen mit den eigenen Hän-
den zu schaffen: „Wenn man ein 
Stück Material vor sich hat und 
sieht, was daraus wird, dann be-
friedigt das. Man wird viel selbst-
bewusster und zufriedener mit je-
dem Stück, das man macht.“  
Mit dieser Motivation für seinen 
Beruf steht Fin Clas Classen nicht 
allein da. Eine Studie der Univer-
sität Göttingen mit dem Titel 
„Handwerksstolz“ hat das berufli-
che Selbstbild und die Arbeitszu-
friedenheit im Handwerk unter-
sucht. Aus ihr geht hervor, dass 
84 Prozent der befragten Hand-
werker mit Abitur und Fachabitur 
in ihrem Beruf ihre Berufung se-
hen. Damit toppen sie die ohnehin 
hohen Werte aller in der Studie 
befragten Handwerkerinnen und 
Handwerker von 81 Prozent. Noch 
höhere Zustimmung erfährt die 

Frage nach dem Einfluss auf die 
eigene Person: 93 Prozent der 
Handwerker mit (Fach-) Abitur 
empfinden ihren Beruf als einen 
bedeutenden Teil ihrer Persön-
lichkeit und liegen damit 4,5 Pro-
zentpunkte über dem Durch-
schnitt. Besonders geschätzt wird 
von den Abiturienten, dass ihnen 
ihr Beruf neue Herausforderun-
gen bietet (Angabe von 92 Pro-
zent der Befragten) sowie anre-
gend und inspirierend ist (Angabe 
von 91 der Befragten). 
Gemessen an der Gesamtzahl der 
Abiturienten ist der Anteil derer, 
die den Weg ins Handwerk finden, 
aber immer noch klein. Nur rund 
5 der Schülerinnen und Schüler 
mit Hochschulreife entscheiden 
sich für eine Handwerksausbil-
dung. Das Handwerk möchte die-
sen Anteil auch vor dem Hinter-
grund des Fachkräftemangels 
weiter ausbauen. Neben moder-
nen Ausbildungsberufen spielen 
dabei Optionen zur Ausbildungs-
zeitverkürzung sowie duale oder 
sogar triale Studienangebote - die 
handwerkliche Ausbildung, Mei-
sterbrief und Hochschulabschluss 
verbinden - eine wichtige Rolle. 
Zudem hat sich das Handwerk in 
den vergangenen Jahren intensiv 
für das „BerufsAbitur“ stark ge-
macht, welches sich an leistungs-
starke Schülerinnen und Schüler 
richtet, die Abitur und Berufsaus-
bildung parallel erwerben können. 
Entsprechende Pilotprojekte zum 
„BerufsAbitur“ laufen bereits in 
Baden-Württemberg, Bayern, Ber-
lin, Hamburg, Hessen, Niedersach-
sen, Nordrhein-Westfalen, Rhein-
land-Pfalz und Sachsen. 
 

pe

Fin Clas Classen in der Tischlerei von Christian Schäfer bei der Arbeit.   Foto: Capt'n Capture Filmagentur

Ausbildung & Beruf

Erfüllung im Job 
Studie: hohe Arbeitszufriedenheit im Handwerk
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Ausbildungsberufe ganz praxisnah erleben, das steht im Mit-
telpunkt der „Aktionswoche Handwerk“. Die Kreishandwer-
kerschaft Marburg veranstaltet im Rahmen der Aktionswoche 

am 26. und 27. September wieder ihre beliebte Ausbildungsmesse 
mit zahlreichen Berufsinformationsveranstaltungen.  
Auf dem Gelände der Kreishandwerkerschaft in Cappel (Umge-
hungsstraße 1) stellen die einzelnen Innungen eine Vielzahl von 
Ausbildungsberufen vom Bäcker- über das KFZ- bis zum Zimmer-
handwerk anschaulich vor. Interessenten können mit Ausbilderin-
nen und Ausbildern sprechen oder auch selber Hand anlegen. 
Während den beiden Veranstaltungstagen beantworten Schüler-
lotsen der Kreishandwerkschaft an einem Info-Stand anfallende 
Fragen und geben Hilfestellungen. Zusätzlich werden die Marbur-
ger Agentur für Arbeit sowie das KreisJobCenter mit ihren Bera-
tungsangeboten vor Ort sein. 
Weitere Infos zur Vorbereitung sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es auf der Website www.aktionswoche-handwerk.de.

Sowohl langfristig als auch 
während der Corona-Pande-
mie ist die Beschäftigung von 

Pflegekräften stärker gewachsen 
als die Beschäftigung insgesamt. 
Im Juni 2022 waren 1,68 Millionen 
Menschen in Pflegeberufen sozial-
versicherungspflichtig beschäftigt 
und damit 18.000 beziehungswei-
se 1,1 Prozent mehr als ein Jahr zu-
vor. In den letzten fünf Jahren ist 
die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten in der Pfle-
ge um 11 Prozent gestiegen. Über 
alle Berufsgruppen hinweg lag das 
Plus bei sieben Prozent. Seit Ja-
nuar 2022 fällt das Beschäfti-
gungswachstum jedoch wieder 
schwächer aus. 
Der Fachkräftebedarf in der Pflege 
bleibt aber ungebrochen hoch. Auf 
100 gemeldete Stellen für Fach-
kräfte in der Pflege kommen laut 
der Agentur für Arbeit lediglich 33 
Arbeitslose. Anders sieht es auf 
Helferniveau aus. Hier überwiegt 
die Zahl der Arbeitslosen die der 

Stellen. 100 gemeldete Stellen ste-
hen 323 Arbeitslosen gegenüber. 
Im gesamten Pflegebereich ist der 
Bedarf an examinierten Fachkräf-
ten um einiges höher als das Po-
tenzial an Arbeitslosen mit diesem 
Qualifikationsprofil.  
Die Qualifizierung von Pflegehilfs-
kräften zu Altenpflegehelfern mit 
Ausbildung oder Pflegefachkräf-
ten kann dazu beitragen, das Fach-
kräftepotenzial zu erhöhen. Im 
Zeitraum Juli 2021 bis Juni 2022 
(aktuell zur Verfügung stehender 
Zeitraum) beendeten 10.000 Per-
sonen ihre Umschulung zur Pfle-
gefachkraft. Unterstützt wurden 
dabei sowohl Arbeitslose als auch 
Beschäftigte. Von den 52.000 Per-
sonen, die laut Statistischem Bun-
desamt im Jahr 2022 eine Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft begon-
nen haben (vorläufige Werte), 
wurde gut jede 10. durch die Bun-
desagentur für Arbeit im Rahmen 
der beruflichen Weiterbildung ge-
fördert.                                             pe

agentur Fachkräftebe in der Pflege werden gesucht.   Foto: Pexels/Antoni Shkraba

Dann starte ins Berufsleben gemeinsam mit dem 
Hessischen Landesarchiv! 

 
Beginne ab dem 01.09.2024 bei uns 
in Neustadt (Hessen) bzw. Marburg 

 
eine Ausbildung zum*zur  
Buchbinder*in (m/w/d)  

oder  

ein duales Studium zum*zur  
Diplom-Archivar*in (FH) (m/w/d) 

 
Wer wir sind, was wir machen und wie Du Dich  

bei uns bewerben kannst, erfährst Du hier:  

landesarchiv.hessen.de/ 
ueber-uns/ausbildung-karriere 

Erhalte mit uns die Vergangenheit  
für das Leben in der Zukunft!

KUNSTHANDWERK ODER 
GESCHICHTE STEHEN BEI DIR 

HOCH IM KURS?

Ausbildung & Beruf

„Aktionswoche Handwerk“ 
Ausbildungsmesse am 26. und 27. September

Hoher Bedarf 
Fachkräfte in der Pflege

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  21.08.23  15:41  Seite 13



14 

M U S I K 

Skupa 
Jazz, Flamenco 
Fr 25.8. 20 Uhr, 
Alte Kirche, Niederweimar 
Skupa bringen Musik aus dem ost-
europäischen Raum, stilorientiert 
und doch frei interpretiert durch 
die Einflüsse der unterschiedli-
chen musikalischen Persönlichkei-
ten. So entstehen mitreißende Ar-
rangements im Spannungsfeld 
von Balkan-, Jazz-, Flamenco-Mu-
sik und freien Improvisationen. 
Energiegeladene Rhythmen vari-
ieren mit gefühlvollen Passagen, 
warmen Tönen und schrägen 
Sounds.  
Die fünfköpfige Band aus Bremen 
setzt sich aus Birgit Hoffmann 
(Geige), Kristina Schönbeck (Ge-
sang, Akkordeon), Hendrik Jörg 
(Akustische Gitarre), Gert Woyc-
zechowski (Percussion) und Jan-
Willem Overweg (Sousafon, Bass-
Posaune, Gesang) zusammen. Bir-
git Hoffmann und Hendrik Jörg 
gründeten die Band 2013 nach 
mehreren Reisen durch Kroatien 
und intensiver Auseinanderset-
zung mit Balkan-, Gypsy- und 
orientalischer Musik. 
 
Rising Fire 
Reggae, Dub, Rhumba 
Fr 25.8. 21 Uhr, Q 
Die siebenköpfige African-Roots-
Reggae-Band aus Marburg wurde 
2009 von dem Lead-Sänger und 
Rhythmus-Gitarristen Oggie Wis-
dom Lauer gegründet. 
Mit einem Mix aus Reggae, Dub 
und Rhumba will Rising Fire ein 
Beispiel dafür sein, dass mehrere 
Kulturen nicht nur nebeneinander, 
sondern auch miteinander leben 

können. Die Musikerinnen und 
Musiker werden inspiriert von 
afrikanischen Reggae-Künstlern 
wie Alpha Blondy und Lucky Dube 
und vor allem von der Macht des 
Reggae, der Menschen zu Außer-
gewöhnlichem antreibt und sie 
von einer besseren Welt, von Frei-
heit, Gleichheit und Demokratie 
träumen lässt.  
Eine Kostprobe ihrer Musik gibt es 
auf der EP „Reggae got Soul“ zu 
hören. 
 
Monsieur Pompadour 
Jazz & Chansons 
Sa 26.8. 21 Uhr, Q 
Im Sommer 2014 verschlug es den 
französischen Bohèmien Mon-
sieur Pompadour nach Berlin. Zu 
dem illustren Kreis seiner rau-
schenden Feste gehörten ein sin-
gender Belgier, ein ungarischer 
Geiger, ein äußerst schweigsamer 
Bassist und ein adeliger Gitarren-
virtuose. Sie gründeten eine Band 
und überzeugen seither mit einer 
ganz speziellen Mischung aus hei-
terem Swing, ambitionierter Wild-
heit und einer Prise Melancholie. 
Sie performen unter anderem 
Chansons über das Leben und die 
Liebe, vierstimmig gesungen und 
interpretiert im Stil ihrer Idole 
Django Reinhardt und Stephane 
Grappelli. 
 
Die Fantastischen Vier 
Hip-Hop 
So 27.8. 20 Uhr, 
Kloster Schiffenberg, Gießen 
Während ihrer Open-Air-Tournee 
geben die Fantastischen Vier  
zwei Konzerte beim Gießener  
Kultursommer. Mit Millionen ver-
kauften Tonträgern und ausver-
kauften Hallen gehören „Fanta4“ 
zu den erfolgreichsten Rap-Acts 
Deutschlands und übten großen 
Einfluss auf den deutschsprachi-
gen Hip-Hop aus. Die aus Stutt-
gart stammende Gruppe kann be-
reits auf 33 Jahre gemeinsamer 
Musik zurückblicken, in denen sie 
unzählige Awards und Platin-Aus-

zeichnungen sowie eine treue 
Fangemeinde ansammelte. 
Wann immer Smudo, Thomas D, 
Michi Beck und And.Ypsilon auf 
der Bühne sind, sorgen sie für 
elektrische Stimmung und gute 
Laune. Auf dem Schiffenberg wer-
den sie ihre Fans mit Hits wie „Sie 
ist weg“, „Troy“, „Tag am Meer“ 
und „MfG“ begeistern.  
 
Bang Haus Swing Combo 
Jazz & Swing 
So 27.8. 11 Uhr, Waggonhalle 
Vor einigen Jahren hat die Sänge-
rin Anita Naumann aus dem Ebs-
dorfergrund ihre Liebe zu den 
Klassikern der Swing-Musik ent-
deckt. Eine kleine Band hat sich 
formiert, mit der sie mehrere Male 
im Jahr auftritt. Da das erste Kon-
zert im Bang-Haus in Goßfelden 
stattfand (benannt nach dem 
Pfarrer Johann Heinrich Christian 
Bang, 1774-1851), entstand der Na-
me „Bang Haus Swing Combo“. 
Alle Musikerinnen und Musiker 
der Band sind heimische Gewäch-
se aus dem Marburger Umfeld:  
Saxophonistin Bettina Maier, Pia-
nist Gangolf Seitz, Bassist Ste-
phan Nolte und  Schlagzeuger  
Remo Michel. Pit Metz wird in die 
Geschichte der einzelnen Musik-
stücke einführen, die alle aus der 
Ära des klassischen Jazz und 
Swing stammen. 
 
Clueso 
Di 29.8. 20 Uhr, 
Kloster Schiffenberg, Gießen 
Clueso ist aus Deutschlands Mu-
sikszene nicht mehr wegzuden-
ken. Der 43-jährige Musiker ver-
öffentlichte bisher neun Studioal-
ben und erhielt dafür sieben Gold- 
und zwei Platinauszeichnungen. 
Er war fünfmal Gewinner der 1LI-
VE Krone als bester Künstler und 
hatte zahlreiche Kooperationen 
mit nationalen Größen wie Die 
Fantastischen Vier, Capital Bra 
oder Udo Lindenberg. Allein letz-
tes Jahr verkaufte der Künstler 
über 100.000 Konzerttickets.  

Folk Road Show 
Mi 30.8. 21 Uhr, Q 
Folk Road Show ist eine interna-
tionale Band, die es schafft, dass 
sich ein Wohnzimmer wie ein The-
ater und ein Theater wie ein 
Wohnzimmer anfühlt. Wie der Na-
me schon vermuten lässt, sind sie 
alles andere als eine herkömmli-
che Band, sondern vielmehr eine 
reisende Folk-Varietät, bestehend 
aus vier Singer-Songwritern aus 
drei Kontinenten: Dominique Fri-
cot (Kanada), Benjamin James 
Caldwell (Australien), Olaf Caarls 
(Niederlande), und Nick Petrowich 
(Kanada). Zwischen 2014 und 
2019 tourten sie durch Kanada 
und Europa, wobei sie die Roots-
Americana-Harmonien von The 
Band und CSNY mit dem jugendli-
chen Geist von Fleet Foxes und 
War on Drugs verbanden.  
 

B Ü H N E 

Papiertheater „Kleine Auszeit“ 
„Kalif Storch“ 
Sa 26.8. 16 Uhr, 
Bismarckstr. 43, Buseck 
Das Papiertheater von Stefan und 
Susanne Schweig präsentiert re-
gelmäßig klassische Märchen, Sa-
gen und Lyrik. Mit liebevoll gestal-
teten Figuren und Kulissen, aus-
geklügelten Lichteffekten und 
aufwendig produzierten Hörspie-
len wird in der „Kleinen Auszeit“ 
klassischen Märchen wie „Dornrö-
schen“ oder „Tischlein deck Dich“ 
neues Leben eingehaucht und so 
die Tradition dieser Kunst auf-
recht erhalten. 
Im August steht das Märchen „Ka-
lif Storch“ von Wilhelm Hauff, ei-
nem wichtigen deutschen Schrift-
steller der Romantik, auf dem Pro-
gramm. Es ist ein Märchen voller 
Magie, Hinterlist und Liebe. Der 
Kalif Chasid und sein Großwesir 
gehen einem Zauberer in die Falle, 
der sie in Störche verwandelt. Sie 
treffen eine kluge Eule, die sich als 
verzauberte Prinzessin entpuppt. 
Gemeinsam finden sie einen Weg, 

Kultur 
25.8. – 31.8. to go

Monsieur Pompadour am Samstag im Q.   Foto: Svea Poestges Die Fantastischen Vier am Sonntag auf dem Gießener Schiffenberg.    Foto: Monsterpics
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den Zauber zu brechen und den 
bösen Magier zu besiegen. Das 
Stück wird mit dem vom Papier-
theater eigenproduzierten Hör-
spiel unterlegt, dem unter ande-
rem Tobi Kämmerer vom HR3 und 
Henni Nachtsheim von Badesalz 
ihre Stimmen liehen.  
 
 

F I L M  &  M U S I K 

Caligari 
Murnaus „Faust“ 
Live-Musik zum Film 
So 27.8. 20.30 Uhr, 
Burg Gleiberg, Wettenberg 
Die Gießener Band Caligari vertont 
mit eigens komponierter Musik 
den Stummfilm „Faust – eine deut-
sche Volkssage“ (1926) von F.W. 
Murnau. Der Film verwebt nicht 
nur Motive aus Goethes Tragödie 
„Faust“ (1775), sondern ebenfalls 
aus dem Volksbuch „Historia von 
Doktor Johann Fausten – dem 
weitbeschreyten Zauberer und 
Schwarzkünstler“ (1587) und dem 
Werk vom englischen Dichter Chri-
stopher Marlowe. Es ist eine Ge-
schichte, die über Jahrhunderte 
immer wieder neu verarbeitet 
wurde: Die Tragödie um den Ge-
lehrten Faust, der einen Bund mit 
dem Teufel Mephisto eingeht, und 
ihm seine Seele zum Tausch für ein 
Leben ewiger Jugend anbietet. 
 

A U S S T E L L U N G  

„Ich war in der Sommerakademie“ 
Gemeinschaftsausstellung 
Bis 22.9. Di–Fr 15–18 Uhr, 
Galerie Haspelstraße eins 
Neue Wege geht die Galerie Ha-
spelstraße eins. Eine Ausstellung 
in der Galerie wurde geplant, ein 
Termin festgelegt, ein Flyer ge-
druckt. Doch wer stellt aus? Zum 
Zeitpunkt der Planungen gab es 
noch keine Arbeiten, es war nicht 
bekannt, wer ausstellen würde. 
Die Arbeiten, die ausgestellt wer-
den, entstanden in den drei Wo-
chen vor Ausstellungsbeginn in 

der Marburger Sommerakademie, 
wurden dort gesehen, entdeckt, 
gefunden und in die Galerie ge-
bracht. 
Es kam eine Vielzahl von Bildern 
zusammen, 18 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Sommeraka-
demie zeigen ihre Werke. Die un-
terschiedlichsten Drucktechniken 
sind zu sehen, Malerei von ab-
strakt bis naturalistisch, Malerei 
mit Schablonen, Porträt und Akt 
und vieles mehr. 
 
 

U M S O N S T  &  D R A U S S E N 

Emerald Garden Open Air 
Festival 
Sa 26.8. 14.30–23 Uhr, 
Neuer Botanischer Garten 
Keltische Sounds, umsonst & 
draußen, stehen beim „Emerald 
Garden Open Air“ im Mittelpunkt. 
Sechs Auftritte von Musikerinnen 
und Musikern aus Frankreich, Ar-
gentinien, Irland, Schottland und 
Deutschland sind im Programm 
des neuen Festivals, das von ei-
nem kleinen Team von Marburger 
Kulturschaffenden nach einem 
Vorbild aus Frankreich initiiert 
wurde.  
Nach über 20 Jahren Bandge-
schichte und Shows auf der gan-
zen Welt, wird die Folk-Rock-Grup-
pe Plantec aus der Bretagne im 
Botanischen Garten in Marburg ih-
re erste Deutschlandshow über-
haupt spielen. Die argentinische 
Band Triddana präsentiert kelti-
schen Folk. The Led Farmers in-
terpretieren irische Klassiker und 
haben auch jede Menge eigene  
Titel im Gepäck. Eröffnet wird das 
Festival von dem Marburger Musi-
ker Achi Kupka. Aus Mittelhessen 
im Programm sind außerdem das 
Celtic Tree Duo und das Trio Fid-
dolin. Der Eintritt zum „Emerald 
Garden Open Air“ ist frei. Spen-
den zugunsten des Neuen Botani-
schen Gartens sind erwünscht. 
 

jr

sterpics The Led Farmers beim Emerald Garden Open Air am Samstag.   Foto: Philipp Koch „Kalif Storch“ am Samstag im Papiertheater „Kleine Auszeit“ in Buseck.   Foto: Papiertheater

Clueso am Dienstag auf dem Gießener Schiffenberg.   Foto: Christoph Koestlin

„Ich war in der Sommerakademie“ in der Galerie Haspelstraße eins.   Foto: Dieter Schneider
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KINOPROGRAMM
24.8. – 30.8.

-Filmkunstheater

NEU: Fisherman’s Friends 2 –  
Eine Brise Leben 
ab 12 J., Do 19.45, Fr+Mo-Mi 17.00 + 
19.45, Sa 17.15 + 19.45, So 17.15 
OmU: So 19.45 

NEU: The Inspection 
ab 12 J., Do-Sa + Mo-Mi 20.30 
OmU: So, 20.15 

NEU: Jeanne du Barry –  
Die Favoritin des Königs 
ab 12 J., tägl. 17:30 Uhr 

NEU: Jeder schreibt für sich allein 
ab 12 J., So 15.00 + 19.00 

Past Lives – In einem anderen Leben 
ab 0 J., 
Do 16.45, Fr+Sa 17.00, Mo+Di 20.00 
OmU (koreanisch mit dt. Untertitel): 
So 20.00, Mi 20.15 

Zoe & Sturm  
ab 6 J., Fr 14.30 

Oppenheimer 
ab 12 J., OmU: Do + Mi 19.30 
weitere Vorstellungen im Cineplex 

Im Herzen jung  
ab 12 J., Do+So-Mi 17.00, Fr 17.15 

Barbie  
ab 6 J., 
OmU: Do-Sa + Mo + Di 20.15 
weitere Vorstellungen im Cineplex  

Geistervilla 
ab 12 J., Fr – So 14.45 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Fr – So 14.30 

Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
ab 6 J., Fr – So 15.00  

Einfach mal was Schönes 
ab 12 J., Fr + Sa 20.00, Mo – Mi 17.15 
 

SPECIALS 

André Rieu – Maastricht-Konzert 2023: 
Love is All Around 
Sa 16.30 

Sara Mardini – Gegen den Strom 
(mit anschließender Diskussion) 
ab 12 J., Do 16.00 (Eintritt frei)

Mamma Mia! 
ab 0 J., Do 21.00 

Die einfachen Dinge OP-Vorpremeire 
ab 0 J., Fr 21.00 

Barbie 
ab 6 J., Sa 21.00 

Sneak Preview 
ab 18 J., Di 21.00 

Ein Mann namens Otto 
ab 12 J., Mi 21.00

NEU: Joy Ride – The Trip 
ab 12 J., Do - Di 20.30 

NEU: Ponyherz 
ab 0 J., tägl. 15.00*(*So 15.15), Do + 
Mo-Mi 17.15, Fr 17.00, So 11.45 

NEU: Blue Beetle 
ab 12 J., tägl. 17.00, OV: So 11.30  

Kandahar 
ab 16 J., Do 20.00, Mi 20.30 

Kannawoniwasein  
ab 6 J., tägl. 14.30 

Die letzte Fahrt der Demetar 
ab 16 J., Fr, Sa 22.30, Di + Mi 20.15 

Rehragout-Rendezvous 
ab 12 J., 
tägl. 20.00, Do + Sa-Mi 17.00 

Gran Turismo 
ab 12 J., tägl. 17.45, Mo 20.15 

Hypnotic 
ab 16 J., Do 20.15 

Meg 2: Die Tiefe  
ab 12 J., tägl. 20.45, Do - Di 17.00 

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayheim 
ab 6 J., Do – Di 14.30 

Lassie – Ein neues Abenteuer 
ab 0 J., tägl. 14.45 

Mission: Impossible Dead Reckoning – Teil 1  
ab 12 J., Fr + Sa 20.15, Mo 20.00 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., tägl. 14.30 

Barbie 
ab 6 J., 
tägl. 14.45, 17.30 + 20.30, So 11.30 
OV: So 11.45 + 20.15 
OmU-Vorstellungen im Capitol Film-
kunsttheater 

Oppenheimer 
ab 12 J., tägl. 16.45 + 19.45 
OV: So 11.30 + 20.00 
OmU-Vorstellungen im Capitol Film-
kunsttheater 

Insidious: The Red Door 
ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

Indiana Jones und das Rad des Schicksals 
ab 12 J., Fr + Sa + Mi 20.00 

Ruby taucht 
ab 0 J., So 12.30 

Elemental 
ab 0J., tägl. 14.30, Fr-So + Mi 17.15 

Das kleine Gespenst 
ab 0 J., So 11.30 
 

SPECIALS 

Sneak des guten Geschmacks 
ab 18 J., Fr 23.10 

Psycho-Pass Providence Anime Night 
Di 20.00 

Sneak Preview 
Di 21.00 (im Open Air Kino!) 

Meine wunderbar selsame Woche mit Tess 
Im Kino durch Europa reisen 
ab 6 J., Mi 14.45

Open-Air-Kino

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Neue Visionen

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Open-Air-Kino 
Schlossparkbühne

Keiner hat einen so vollen Ter-
minkalender wie Vincent Del-
court (Lambert Wilson). Da 

kommt es ungelegen, wenn das 
schicke Cabrio auf einer Landstra-
ße plötzlich absäuft. Ehe er sich 
versieht, sitzt der Tech-Champion 
mitten im Gebirge fest. Gerettet 
wird Vincent von Pierre (Grégory 
Gadebois). Der wortkarge Eigen-
brötler, der als Selbstversorger zu-
rückgezogen auf einem Hof vor 
träumerischer Bergkulisse wohnt, 
gabelt Vincent mit seinem Motor-
rad auf und muss für die nächsten 
Stunden reichlich grummelig Gast-
geber spielen. Die Gastfreund-
schaft ist schließlich heilig – sagte 
schon Homer. Während Pierre die 
Wortschwälle des Großstädters 
über sich ergehen lässt, schnup-
pert Vincent zum ersten Mal rich-
tige Landluft – und die tut gut! Et-
was zu gut vielleicht. Schon bald 
wird er mit der vielleicht wichtig-
sten aller Fragen konfrontiert: Ist 
er eigentlich glücklich? Mit Pierre 
hat Vincent den personifizierten 

Einklang mit der Natur vor Augen 
– und erleidet Panikattacken. Er 
sieht ein, dass er eine Pause 
braucht vom Hochleistungsleben 
– und er hat auch schon eine Idee, 
wo er sie verbringen möchte – und 
mit wem... 
Nach seinem Riesenerfolg „Bir-
kenkuchen mit Lavendel“ und der 
filmischen Köstlichkeit „À la Car-
te“ meldet sich Regisseur Éric Be-
snard mit einer großartigen und 
ungemein leichtfüßigen Komödie 
zurück, in der Grégory Gadebois 
(À la Carte) als naturverbundener 
Einsiedler und Lambert Wilson 
(Matrix: Reloaded) als städtischer 
Workaholic brillieren. Vor träu-
merischer Bergkulisse erzählt „Die 
einfachen Dinge“ von einer beson-
deren Freundschaft, der heilenden 
Wirkung sommerlicher Landluft 
und dem Glück, das abseits vom 
dicht vernetzten Großstadtleben 
zu finden ist – eben in den einfa-
chen Dingen. 
 

pe

Landluft 
„Die einfachen Dinge“ im Open-Air-Kino

Unsere Verlosungsaktion für 
Freikarten für’s Open-Air-Kino 
geht in eine zweite Runde! 
 
Es ist zweifellos eines der 
schönsten Freiluft-Kinos in 

Deutschland: das Marburger Open-Air-Kino mit der 200-
Quadratmeter-Bildwand auf der Schlossparkbühne.  
In der idyllischen Atmosphäre des Schlossparks präsen-
tiert das Team der Marburger Kinos jedes Jahr ein ausge-
suchtes Programm für Cineasten und Kinoliebhaber mit 
einem breit gefächerten Angebot vom Arthause-Film bis 
zum Blockbuster. 
Wir verlosen in Zusammenarbeit mit dem Kino-Team Frei-
karten für die diesjährige Open-Air-Kino-Saison. Wer mit-
machen will, schreibt uns bis zum 27. August eine E-Mail an 
redaktion2@marbuch-verlag.de mit dem Betreff „Open-Air- 
Kino“ sowie seinem Namen und Adresse – oder schaut auf 
unserem Instagram-Account @expressmarburg vorbei. 

 
Viel Glück!

Verlos
ung
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17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

KONZERTE 

GIESSEN 

Giessener Kultursommer 
2023: Scooter 
Das Open-Air-Gelände ver-
wandelt sich in einen gro-
ßen Dancefloor, wenn die 
erfolgreichste Techno-
Band der Welt nach Gießen 
kommen wird. 
π20.00  
Kloster Schiffenberg,  
Domäne Schiffenberg 1 

LAUBACH 

28. Festival Blues,  
Schmus & Apfelmus 
Der Blues kommt zum 28. 
Mal nach Laubach. Rund 
30 Bands zelebrieren den 
Blues – als Musik, als  
Lebensweise und als  
„Gefühl“. www.blues-
schmusapfelmus.de 
πAb 20.30 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

MARBURG 

Rising Fire 
Siebenköpfige African 
Roots Reggae Band aus 
Marburg gegründet von 
Lead-Sänger und Rhyth-
mus-Gitarrist Oggie Wis-
dom Lauer. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

24. Marburger  
Varietésommer 
ZAC Sommervarieté 2023. 
Zauberei-Artistik-Comedy 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Compagnia Buffo:  
Erotische Fabeln von Dario Fo 
Freilicht Theater Open-Air 
Aufführung im Rahmen von 
24. Marburger Varietésom-
mer. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG-RICHTSBERG 

Der Bewegungsbus kommt! 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und das An-
gebot für alle offen. Es 
wird darum gebeten, bewe-
gungs- gerechte Kleidung 
und etwas zu trinken 
mitzu-bringen. Umkleide-
möglichkeiten stehen vor 
Ort nicht zur Verfügung. 
Die Bewegungsangebote 
finden bei jedem Wetter, 
außer bei Gewitter und 
Starkregen, statt. Ausfälle 
werden auf dem Sportpor-
tal (sport.marburg.de) be-
kanntgegeben. 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-

Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und 
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de. 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Führung durch den  
Wetzlarer Dom 
Tickets unter:   
www.wetzlar-tourismus.de. 
π17.30 Treffpunkt:  
Haupteingang des Domes 

SONSTIGES 

BIEBERTAL 

Jubiläum Celtic Tree Band 
Einlass ist um 19Uhr. Open 
Air in grossen Biergarten ( 
beim schlechten Wetter 
dann drin im Saal). Es gibt 
ein BBQ, Irische Spezialitä-
ten, Guinness, Whiskey Bar, 
Deko, und special Guests 
Robert Mulch (der dabei 
war am ersten Auftritt in 
2008) und der Whisky 
Piper (auf Dudelsack) 
Marco Kreißl. Es gibt ein 
Verlosung mit tolle Ge-
winne. VVK 15 Euro und AK 
18 Euro. Karten jetzt er-
hältlich. www.celtictree.de 
π19.00 Landgasthof Düns-
berg, Helenenstraße 14 

MARBURG 

MordLust - die improvisierte 
Krimi-Komödie 
In intensiver Kammerspiel-
Atmosphäre improvisiert 
das Fast Forward Theatre 
eine fulminante Krimi-Ko-
mödie voller liebenswürdi-
ger, faszinierender und 
auch düsterer Gestalten, 

die sich tiefer und tiefer in 
ihre Beziehungsgeflechte 
verstricken. Open Air 
π19.00 Alter Behring-Guts-
hof, Brunnenstr. 16 

MARBURG-GINSELDORF 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00 Neben dem 
Sportplatz Ginseldorf 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

DAUTPHETAL- 
FRIEDENSDORF 

Mulo Francel & his fabulous 
Band- The Melody Sax  
Summertime 
Sommerkonzert der Eckels- 
hausener Musiktage. Die 
Platzwahl ist frei, Einlass 
und Getränkeausschank  
ab 18:00. 
π19.00 Elkamet-Firmenge-
lände, Wilhelmshütter Str. 19 

GRÜNBERG 

Jazzengers 
Eigene Arrangements, ge-
fühlvolle Improvisationen 
und machen den Auftritt 
der Band zu einem bleiben-
den Erlebnis. Eintritt frei! 
π17.00  
Freifläche Gallushalle,  
Gießener Str. 45 

LAUBACH 

28. Festival Blues,  
Schmus & Apfelmus 
Der Blues kommt zum 28. 
Mal nach Laubach. Rund 
30 Bands zelebrieren den 
Blues – als Musik, als  
Lebensweise und als  
„Gefühl“. www.blues-
schmusapfelmus.de 

πAb 20.30 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

MARBURG 

Emerald Garden Open Air 
Umsonst & draußen im 
neuen botanischen Garten 
Marburg! Ein Tag voller kel-
tischer Klänge! Diverses 
Line-Up mit Künstler*innen 
aus Kanada, Frankreich, 
Argentinien, Irland und 
mehr lädt ein zum feiern. 
π14.30–23.00  
Neuer Botanischer Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Monsieur Pompadour 
Ein singender Belgier, ein 
ungarischer Geiger, ein äu-
ßerst schweigsamer Bas-
sist und ein adeliger 
Gitarrenvirtuose. Sie grün-
deten eine Band und über-
zeugen seither mit einer 
ganz speziellen Mischung 
aus heiterem Swing, ambi-
tionierter Wildheit und 
einer Prise Melancholie. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

24. Marburger  
Varietésommer 
ZAC Sommervarieté 2023. 
Zauberei-Artistik-Comedy 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SAMSTAG 

26. AUGUST

FREITAG 

25. AUGUST

Emerald Garden Open Air 
Konzert von Plantec  (Foto: Plantec) 
Sa 14.30–23.00 Uhr, Neuer Botanischer Garten

Rising Fire 
Konzert  (Foto: Rising Fire) 
Fr 21.00 Uhr, Q

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 22.50 The Death of Stalin

Moskau, 1953. Nach fast 30 Jahren 
an der Macht erleidet der sowjeti-
sche Diktator Joseph Stalin einen 
Herzinfarkt und stirbt bald darauf. 
Nun ringen die Mitglieder des Minis-
terrats um die Macht ...

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 35 (1.9. – 7.9.)   

bis Fr, 25.8., 17 Uhr
www.marbuch-verlag.de

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
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SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Der Bewegungsbus kommt! 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und das An-
gebot für alle offen. Es wird 
darum gebeten, bewegungs- 
gerechte Kleidung und 
etwas zu trinken mitzu-
bringen. Umkleidemöglich-
keiten stehen vor Ort nicht 
zur Verfügung. Die Bewe-
gungsangebote finden bei 
jedem Wetter, außer bei 
Gewitter und Starkregen, 
statt. Ausfälle werden auf 
dem Sportportal 
(sport.marburg.de)  
bekanntgegeben. 
π11.00–13.00  
Christa-Czempiel-Platz, 
Richtsberg 
π14.00–16.00  
Spiel- und Bolzplatz on der 
Gemoll, Stadtwald 
π17.00–19.00  
Bolzplatz Waldtal 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Werner Braun –  
Hausaufgaben 
Werner Braun untersucht 
Gewissheiten, die uns um-
geben, die wir suchen, 
brauchen und an denen wir 
festhalten. Mit Distanz be-
trachtet scheint das ko-
misch – komisch im Sinne 

von seltsam, im besten Fall 
komisch im Sinne von wit-
zig. Mit seinen Arbeiten 
sucht Werner Braun Ab-
stand: figürlich, szenisch, 
illustrativ eigentlich – Illu-
strationen für ein Gefühl, 
für eine Beobachtung, eine 
Beklommenheit. 
π18.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

10. Terra Tech Festival 
10. TERRA TECH Familien-
Benefiz-Festival mit Live-
Musik, Workshops, buntem 
Basar, Bildungsparcours 
und Vielem mehr. Eintritt 
frei – Spenden erbeten! 
π13.00  
Lutherischer Kirchhof 

Fest der Linken 
Live-Musik, Essen & Ge-
tränke, Hüpfburg, und Polit-
Talk mit Gerhard Trabert, 
Barbara Schlemmer, Jan 
Schalauske und Anna Hof-
mann. Eintritt frei! 
π16.00–22.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

NEUSTADT 

7. Neustädter Bierfest 
Im Ausschank fünf exklu-
sive und nicht alltägliche 
Biersorten aus vier ver-
schiedenen Neustädten. 
Festauftakt mit dem Neu-
städter Blasorchester, da-
nach Unterhaltung durch 
das vereinseigene DJ-Team 
des Veranstalters. 
π19.00 Bürgergardeplatz, 
Ritterstraße 6 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Fledermausexkursion 
Für größere Gruppen, die 
an einer der Exkursionen 
teilnehmen wollen, ist eine 
vorherige Anmeldung aus 
organisatorischen Gründen 
sinnvoll. 
π20.00 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Flohmarkt 
Aufbau 7.30 Uhr, Tische 
etc. selbst mitbringen 
(max. 3m Länge, 1,50m 
Tiefe), keine Standgebühr). 
Anmeldeschluss letzer 
Donnerstag vor dem Termin. 
π08.00 Gemeindehalle 
Cölbe, Friedhofstr. 4 

TV-Tagestipp am Samstag
Tele 5 - 20.15 Die Zeitmaschine

Die junge Emma stirbt beim einem 
heimtückischen Überfall, kurz nach-
dem sie sich mit Alexander verlobt 
hat. Der Forscher ist untröstlich und 
will ohne Emma nicht leben. Da 
kommt ihm eine Idee: Wenn er in die 
Vergangenheit reisen und ihren Tod 
abwenden könnte, wäre alles gut.

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 20.15 Nightlife

Der Barkeeper Milo lernt eines 
Nachts in Berlin seine Traumfrau 
Sunny kennen und geht mir ihr aus. 
Der anfangs perfekte Abend eska-
liert, als Milos chaotischer Freund 
Renzo hereinplatzt mit einer Bande 
Gangstern auf den Fersen.

28. Festival Blues, Schmus & Apfelmus  
Konzert von Vanja Sky  (Foto: Claus Riegl) 
Sa 20.30 Uhr, Schlosspark, Laubach

Bang Haus Swing Combo  
Konzert  (Foto: Bang Haus) 
So 11.00 Uhr, Rotkehlchen

www.marbuch-verlag.de

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

MARBUCH 
VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen, 
Stadtplan liegt bei  
6,99 EUR

6,99 Jetzt nur

statt 14,90
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MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr. Keine 
Standanmeldung möglich. 
π08.00–14.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Textil-Upcycling Workshop: 
Kuschelattacke der Stoff-
monster 
Für Kinder und Jugendli-
che 8-16 J., Anmeldung bis 
zum 22.08.2023 unter 
Kontakt@solidarburg.de 
π13.00–17.00  
MaZe Marburg, Biegenstr. 17 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Repara-
tur von elekrtrischen und 
elektronischen Alltagsge-
genständen, Spielzeug 
oder defekten  Möbeln, 
sowie Näharbeiten, gelei-
stet. Bitte beachten sie, 
dass sie sich vorher unter 
0174 522 1084 oder repair-
cafe-cappel@web.de an-
melden müssen um einen 
Termin zu vereinbaren. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Gießener Kultursommer 
2023: Die Fantastischen Vier 
Mit Millionen verkauften 
Tonträgern, unzähligen 
Awards und Platin-Aus-
zeichnungen sowie ausver-
kauften Hallen gehören sie 
zu großen Playern der bun-
desdeutschen Musik-Ge-
schichte und sind zugleich 
Deutschlands dienstälte-
ster Rap-Act. 
π20.00  
Kloster Schiffenberg,  
Domäne Schiffenberg 1 

LAUBACH 

28. Festival Blues,  
Schmus & Apfelmus 
Der Blues kommt zum 28. 
Mal nach Laubach. Rund 
30 Bands zelebrieren den 
Blues – als Musik, als  
Lebensweise und als  
„Gefühl“. www. 
bluesschmusapfelmus.de 
πAb 20.30 Schlosspark,  
Am Schlosspark 

MARBURG 

Bang Haus Swing Combo 
24. Marburger Varietésom-
mer. Bei schlechter Witte-
rung im Theatersaal.  
Hutkasse. 
π11.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

Clowntheater Gina Ginella: 
Concerto 
24. Marburger Varietésom-
mer. Kindertheater VVK 6 
EUR zzgl. Gebühren – AK 9 
EUR. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

24. Marburger  
Varietésommer 
ZAC Sommervarieté 2023. 
Zauberei-Artistik-Comedy 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FILME 

WETTENBERG –  
KROFDORF-GLEIBERG 

Live-Musik zu Murnaus 
Stummfilm „Faust“ 
Im Rahmen des „31. Kultur-
sommer Mittelhessen 2023“ 
präsentiert das Bandpro-
jekt „Caligari“ Murnaus 
Stummfilm „Faust“ in ganz 
besonderer Atmosphäre. 
Eintritt 15 EUR. 
π20.30 Burg Gleiberg, 
Burgstr. 90 

SPORT 

MARBURG 

Der Bewegungsbus kommt! 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und das  
Angebot für alle offen.  
Es wird darum gebeten,  
bewegungs- gerechte Klei-
dung und etwas zu trinken  
mitzubringen. Umkleide- 
möglichkeiten stehen vor 
Ort nicht zur Verfügung. 
Die Bewegungsangebote 

finden bei jedem Wetter, 
außer bei Gewitter und 
Starkregen, statt. Ausfälle 
werden auf dem Sportpor-
tal (sport.marburg.de)  
bekanntgegeben. 
π11.00–13.00  
Christa-Czempiel-Platz, 
Richtsberg 
π14.00–16.00 
Bolzplatz Waldtal 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Kostümführung  
„Das doppelte Charlottchen“ 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π15.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/701.html 
π10.30 Online 

 

SPORT 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness Workout) 
Info auf dem Sportportal 
(sport.marburg.de) 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 

π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“ 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Informationsveranstaltung 
„Move 35“ 
Informationsveranstaltung 
mit Oberbürgermeister Dr. 
Spies zu Move 35. 
π18.00  
Ortenberggemeindehaus, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sowie 
Interessierte für Projekt-
chor zum Advent-Konzert 
am 10.12. willkommen! Info 
unter mgv-cappel.de. 
π19.00 Rathaus Cappel 
(Hintereingang Im Lichten-
holz), Im Lichtenholz 1 

MONTAG 

28. AUGUST

DIENSTAG 

29. AUGUST

SONNTAG 

27. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

ombo  
) 
n

Informationsveranstaltung „Move 35“ 
Informationsveranstaltung   (Grafik: Move 35) 
Di 18.00 Uhr, Ortenberggemeindehaus

Clowntheater Gina Ginella: Concerto  
Clowntheater  (Foto: Gina Ginella) 
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Red Riding Hood - Unter dem Wolfsmond 

Valerie möchte lieber den eigen-
brötlerischen Peter ehelichen als 
dem Wunsch ihrer Eltern zu ent-
sprechen und Henrys Frau zu wer-
den. Sie brennt mit Peter durch, 
doch weit kommen die beiden nicht. 
Valeries Schwester wird tot aufge-
funden und ihre Wunden lassen auf 
einen Werwolfangriff schließen.

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 20.15 Toubab

Nach seiner Entlassung aus der Haft 
freut sich Babtou auf einen Neuan-
fang: mit seinem Kumpel Dennis die 
Freiheit genießen und nichts mehr 
mit den Behörden zu tun haben. Aus-
gerechnet die spontane Willkom-
mensparty läuft so dermaßen schief, 
dass Babtou gleich wieder die Hände 
in Handschellen hat.

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg

Unserem Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg
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REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Folk Road Show 
…ist eine internationale 
Band, die es schafft, dass 
sich ein Wohnzimmer wie 
ein Theater und ein Thea-
ter wie ein Wohnzimmer 
anfühlt. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

An Erminig - musique celtique 
de Bretagne 
24. Marburger Varietésom-
mer - open air. Das Pro-
gramm PLOMADEG greift 
diese Tradition auf und er-
zählt in (Tanz-)Liedern und 
Balladen heitere, bewe-
gende, aber auch traurige 
Begebenheiten aus dem 
täglichen Leben der breto-
nischen Landbevölkerung. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

KunstPunkt - open art night 
Egal ob Musik, Poesie, Lite-
ratur, Theater, Comédie, 
Tanz, Fotographie, Malerei 
oder auf dem Kopf stehen - 
alles und jede*r ist Will-
kommen! Anmeldung über 
kunstpunkt@yahoo.com. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

FILME 

MARBURG 

The Greatest Showman 
Im Musical-Film lässt Hugh 
Jackman alias Phineas 
Barnum seine Träume zum 
Leben erwachen und zeigt, 
wie einzigartig und wun-
derbar jede*r Einzelne ist. 
Sie möchten Kinokarten 
gewinnen? Schreiben Sie 
bis zum 29.08.2023 eine 
E-Mail mit dem Betreff „Ich 
bin einzigartig“ und Ihrem 
vollständigen Namen an: 
hallo@citypastoral-mar-
burg.de. 
π21.00 Schlossparkbühne 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

10. Philosophischer  
Stammtisch mit der  
Sokratischen Methode 
Diesmal gibt es ein  
Gespräch nach der  
Sokratischen Methode - 
weitere Infos unter:  
alternative-gesellschaft.de/ 
?page_id=438 

π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen Ter-
min einfach vorbeikommen. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Kreative Freiräume 
Richtet sich an alle, die ge-
meinsam an künstlerischen 
Projekten arbeiten wollen. 
Schreiben Sie uns, wenn 

Sie mitmachen möchten. 
π18.00–21.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Meditation am Abend 
Meditation praktizieren. 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure rhe-
torischen Fähigkeiten im 
sportlichen Wettstreit. 
Lernt neue, interessante 
Leute aus Marburg kennen 
und entdeckt die Freude 
daran, Gegner mit eurer 
Wortkraft zu überzeugen. 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese Se-
mester digital und die De-
batten finden über Discord 
statt. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
πOnline 

MITTWOCH 

30. AUGUST

DONNERSTAG 

31. AUGUST

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Hitchcock 

Alfred Hitchcock will 1959 mit „Psy-
cho“ neue Maßstäbe setzen, doch 
die Studios lehnen ab. Hitchcock 
übernimmt die Schulden mit Zustim-
mung seiner Frau Alma. Doch seine 
Marotten belasten nicht nur Alma, 
sondern auch die Hauptdarstellerin.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 20.15 Das Riesending

Über 20 km winden sich die Höhlen-
gänge in den Untersberg im Berch-
tesgadener Land in Bayern. Der Sage 
nach warten hier Karl der Große und 
König Barbarossa auf ihre Wiederauf-
erstehung. Fast 1.200 Höhenmeter 
geht es durch spektakuläre unterirdi-
sche Landschaften bergab, fast bis 
zum Mittelpunkt der Erde.

Altstadtführung  
Führung  (Foto: Georg Kronenberg) 
Fr & Mo–Do 11.00 Uhr, Marktplatz am Brunnen

An Erminig - musique celtique de Bretagne 
Konzert   (Foto: Th.Reinhardt) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

Donnerstags 
kostenlos!
In zahlreichen  
Geschäften in und um 
Marburg oder unter  
www.marbuch-verlag.de 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21  / 68 44 68 
Fax:  0 64 21  / 68 44 44 
Online:  
marbuch-verlag.de 
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Suchen 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Regale, Schränke, Spinde (ger-
ne auch abschließbar) zur Lage-
rung von Atelier-, Kunst- und Krea-
tivmaterial für unser neues inklusi-
ves Begegnungszentrum Liesbeth 
und CO. gesucht. Kontakt über 
liesbeth@elisabeth-verein.de 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-

buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● „Wir machen aus einem Haus 
ein Zuhause“ Sanierung - Reno-
vierung - Modernisierung - Trok-
kenbau - Verlegung von Laminat/ 
Vinyl - Kabel verlegen im Hochbau 
- u.v.m. Von kleinen Reparaturar-
beiten bis hin zur komplett Sanie-
rung. www.bauyan.de WhatsApp: 
017661040493 Tel: 06425/ 
3429362 (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

Diverses   

● Du hast Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab` die Antworten! 
www.karten-legen-lassen.de und 
015168556651. (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/ 9970242. (ge-
werbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

● Wir suchen zum nächstmög- 
lichen Zeitpunkt eine(n) engagier-
te(n) Mitarbeiter(in) für unser 
Schreibbüro (m/w/d), Teilzeit mög-
lich. Zu den Aufgaben gehören 
das Schreiben ärztlicher Gutach-
ten mit Spracherkennung, Erfas-
sen von Patientendaten in der  
Praxis-EDV, Erteilen telefonischer 
Auskünfte. Bei Interesse erbitten 
wir Ihre Bewerbung an: Institut  
für Pathologie und Zytologie, Fr. 
Dr. S. Oeschger, Neue Kasseler 
Str. 23a, 35039 Marburg, email: 
oeschger@patho-marburg.de, Tel. 
06421/ 870042. (gewerbl.) 

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo

py
rig

ht
 P

ro
je

kt
- 

un
d 

Gr
afi

kw
er

ks
ta

tt 
20

21

Schwierigkeit:  
mittel nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 33/23

21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
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Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALL KLAR  
WAHRE WERTE
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● Unser Team sucht Unterstüt-
zung! We are looking for English 
native speakers or C2-GER Eng-
lish speakers with adult teaching 
experience/ a pedagogic back-
ground to join our team. We look 
forward to hearing from you! (ge-
werbl.)     

● Für unseren Bereich Hausnot-
ruf-Service in Marburg suchen  
wir Mitarbeiter m/w/d für den  
Bereitschaftsdienst auf 520,00 
Euro Basis. Sie machen Bereit-
schaft von zu Hause aus und kön-
nen daher Ihren eigenen  Tätigkei-
ten nachgehen. Ideal für Studen-
ten, Rentner oder Mütter mit 
Kindern. Wir bieten: flexible Zeit-
einteilung, 30 Tage Urlaub, Weih-
nachtsgeld und Jahresarbeits-
zeitkonto,  motiviertes Mitarbeiter-
team, Stundelohn 12,80 Euro,                
bewerbungen@asb-mittelhessen. 
de oder an: ASB Landesverband 
Hessen e.V. RV Mittelhessen, 
Rhönstr. 12, 63071 Offenbach, 
069/985444630 www.asb-mittel-
hessen.de   

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro Nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail:  
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/ 210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● Möchten Sie sich beruflich um-
orientieren oder sich in Gesund-
heitsfragen weiterbilden? Mit einer 
Ausbildung zur/zum Heilprakti-
ker*in eröffnen sich ganz neue 
Möglichkeiten für Sie. Wir laden 
Sie herzlich ein, diesen schönen 
Beruf kennen zu lernen; am 21.9. 
um 17.00 Uhr stellen wir Ihnen den 
allgemeinen Heilpraktiker vor und 
um 18.30 Uhr informieren wir Sie 
über den Heilpraktiker für Psycho-
therapie. Kontakt: 06422/ 947 93 
95 & 06422/ 938 844, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de. 

● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für alle, 
die Tätigkeiten am Menschen aus-
üben, bei der eine Verletzung der 
Haut oder Schleimhaut nicht aus-
geschlossen werden kann. Dieser 

Kurs ist von den Gesundheitsäm-
tern anerkannt. Termin: 23.09. 
2023. Infos und Kontakt: mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de     

● Erstaunlich, wie lange ein „SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.)     

● Erlernen Sie die Grundlagen und 
die Anwendung der OSTEOPA-
THISCHEN BEHANDLUNG DER 
DIAPHRAGMEN und deren Ein-
satz in der eigenen Praxis. Dia-
phragmen üben viele Funktionen 
im Körper aus und in diesem Se-
minar erlernen Sie, mögliche Be-
schwerden aufgrund von Dysfunk-
tionen zu behandeln. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die auf der Kör-
perebene arbeiten, z.B. Physio-
therapeut*innen und Heilprakti-
ker*innen. Termin: 30.9.-1.10.2023. 
Kontakt und Infos: mail@heilprak-
tikerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 

● Mikronährstoffe gewinnen in  
unserer heutigen Zeit immer mehr 
an Bedeutung für eine gesunde 
Lebensführung. Daher bieten wir 
ab Herbst wieder eine ausführliche 
Ausbildung zur/zum ORTHOMO-
LEKULAREN VITALSTOFFBERA-
TER*IN an. Am 22.9. um 19.00 Uhr 
laden wir dazu alle Interessierten 
zu einem INFOABEND ein, kom-
men Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Sie! Kontakt: 06422/ 947 93 95 & 
06422/ 938 844, mail@heilprakti-
kerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de. 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops  

● Entspannen und Wohlfühlen mit 
Yoga - Yogakurse für Anfänger; a) 
montagvormittags 9.30 - 11.00 
Uhr im Meditationszentrum-Wei-
denhausen; b) donnerstags 18.00 
- 19.15 Uhr oder 19.30 - 20.45 Uhr 
oder sonntags 19.00 - 20.30 Uhr 
in der Waggonhalle; die Kurse sind 
von Krankenkassen anerkannt, 
kostenlose Probestunden am 7. 
oder 10. oder 11. September (bitte 
vorher anmelden) - keine Vor-

kenntnisse und keine besondere 
Beweglichkeit erforderlich! Tel.: 
06420 826680; www.harold-jun-
ge.de (gewerbl.) 

● Systemaufstellungen - ein Ken-
nenlernabend. Einblicke gewin-
nen, Fragen stellen, Erfahrungen 
machen, „einfach“ mal erklären 
lassen. 04.09.2023, 19:00-21:00. 
Systemische Therapie und Bera-
tung Dariusch Milani. Anerkannter 
Systemaufsteller (DGfS). 06423/ 
541120, mail@dariusch-milani.de, 
www.systemaufstellungen-milani. 
de. (gewerbl.) 

● Weiterbildung „Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/mar-
burg. (gewerbl.)    

● MBSR - mit Achtsamkeit mehr 
Ruhe und Gelassenheit in den 
stressigen Alltag bringen. 8 Termine, 
sonntags, 17.30-20.00, Beginn: 
8.10.23, Yoga-Balance, MR. Info 
u. Anm.: Raisa Kunstleben, 06422/ 
3080501, www.achtsamkeit-in-
marburg.de (gewerbl.) 

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Star-
ke Töchter. Selbstbehauptungs-
wochenende für Frauen und Mäd-
chen (6-9 Jahre), 30.09. + 01.10. 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., 06421/ 8891609, info@wen-
do-marburg. de oder wendo-mar-
burg.de  

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

Baden in „Traumwasser“
Führende Qualität in Deutschland 

Online Kinder 4,- € / Erwachsene 6,- €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr
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● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, Wochen-
endkurs am 09.+10. September 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

Kinder 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre), Wochenendkurs am 23. + 
24. Sept 2023 (Sa 10-16 Uhr/ So 
10-14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Marburg 
e.V., Tel. 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de     

● Wendokurs: Starke Mütter- 
Starke Töchter. Selbstbehaup-
tungswochenende für Frauen und 
Mädchen (6-9 Jahre), 30.09. + 
01.10.2023 (Sa 10-16 Uhr und So 
10-14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung bei: Wendo Mar-
burg e.V., 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de  

Reisen/MFG 

● Ferienhaus direkt am Meer,  
La Palma, Kanarische Inseln zu 
vermieten, 06085/ 3147, mail@ 
palmhaus.de (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Älteres Ehepaar sucht Woh-
nung! Wir suchen zum Jahresan-
fang für ca. 700Euro eine Woh-
nung warm eine Wohnung mit 
Balkon im Raum Marburg und 
Umgebung. Wir würden uns über 
ein Umfeld freuen, das wir durch 
Garten- und Hausarbeit unter-
stützen können. Über Angebote 
per Email (andrea.lorenz100@ 
googlemail.com ) oder Telefon 
(01741899180) freuen wir uns 
sehr! 

Biete Wohnung 

● Biete Wohnung, barrierefrei, 
WG geeignet, MR-Marbach, 6 
ZKB, GB, HWR, 190 qm, Balkon, 
Terasse, tolle Aussicht, ruhige  
Lage, KM 1.775 Euro+NK+KT.  
Tel: 015155580467 

Geschenkt 

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 

Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

Kontakt 

● Er, Ende 50, sucht die offene Sie 
für eine dauerhafte intime Freund-
schaft. Das Alter spielt keine Rol-
le. Melde dich einfach und wir se-
hen was passiert... 100% Diskre-
tion. 0160 3419040 

● Hallo wer traut sich. Ich würde 
nach einer sehr schweren Zeit 
gerne zurück ins Leben finden. 
Wer ist bereit, mit mir etwas zu 
unternehmen. Zb. Spazierenge-
hen, Bummeln, Essengehen, ins 

Kino usw. Solltest gerne Autofah-
ren. Bin eine junggebliebene Wit-
ze und Mitte 60. Tel. 06457/ 
899893 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 0176/ 
61411876 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.)

23 Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)

Autos 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit 
hohen Kilometer oder reparatur-
bedürftig. Tel: 0176/22051453. 

● Reparaturen, Wartungen zu 
fairen Preisen! Auto Ronzheimer, 
Inh. Jörg Schneider. Tel: 06421 
481367 (gewerbl.) 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  

Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

S T E L L E N M A R K T
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